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Terminhinweise

Wiederholung
Donnerstag, 1. September, 10.30 Uhr (Einlass 10 Uhr),

Saal des Alten Rathauses

Die neuen Auszubildenden zu Verwaltungsfachangestellten, in gewerblich-
technischen Berufen und Nachwuchskräfte des mittleren nichttechnischen
Verwaltungsdienstes sind startklar: Personal- und Organisationsreferent
Dr. Thomas Böhle begrüßt die Nachwuchskräfte der Landeshauptstadt
München. Zum Ausbildungsstart bei der Stadt München sprechen außer-
dem Friedel Schreyögg als Leiterin der Gleichstellungsstelle für Frauen,
Angelika Hagenstein als Vorsitzende des Gesamtpersonalrats, Sylvia
Schicke von der Gesamtjugend- und Auszubildendenvertretung sowie
Bernhard Huber als Gesamtvertrauensmann der Schwerbehinderten.
Alle 208 neuen Auszubildenden der Landeshauptstadt München lädt Ober-
bürgermeister Christian Ude am Dienstag, 6. September, zunächst auf
den Marienplatz (Luftballons), dann zum Weißwurstessen in den Ratskel-
ler und anschließend zu einer besonderen Stadtrundfahrt ein.

Wiederholung
Donnerstag, 1. September, 18.30 Uhr,

Wirtshaus „Der Pschorr”, Viktualienmarkt 15

Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert spricht zur offiziellen Eröffnung des
Wirtshauses „Der Pschorr” am Viktualienmarkt.

Meldungen

OB Ude zu den Vorwürfen gegen Stadtrat Dr. Lange

(31.8.2005) Zum Vorwurf angeblicher antisemitischer Äußerungen von
Stadtrat Dr. Thomas Lange erklärt Oberbürgermeister Christian Ude: „Ich
bin kurz vor Urlaubsbeginn brieflich auf den Vorgang hingewiesen worden,
der von Stadtrat Dr. Lange vollkommen anders dargestellt wird. Der brief-
lichen Bitte entsprechend habe ich einen Gesprächstermin angeboten und
dabei klargestellt, dass „Äußerungen antisemitischen Inhalts und Äuße-
rungen, die zumindest einen solchen Eindruck erwecken, nicht im Raum
stehen bleiben können, sondern zurückgenommen werden müssen”.
Ich bin äußerst verwundert, dass dieser Vorgang nun zum Gegenstand
einer öffentlichen Vorverurteilung gemacht wird, obwohl ich das erbetene
Gespräch postwendend angeboten habe.
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Ich teile ausdrücklich die Auffassung von Präsidentin Knobloch, dass Fra-
gen der Religionszugehörigkeit in einem Genehmigungsverfahren nicht die
geringste Rolle spielen dürfen. Es ist allerdings noch ungeklärt, wer im vor-
liegenden Fall als Erster gegen diesen Grundsatz verstoßen hat.
Im Interesse einer schnellstmöglichen Klärung des Sachverhalts habe ich
– trotz extremer terminlicher Belastungen – den Gesprächstermin mit
Stadtrat Dr. Lange, Dan und Yair Zeldmann sowie Georg Grau nun auf Mitt-
woch, 7. September, 7.30 Uhr, vorverlegt. Nach Klärung des Sachverhalts
wird sich der Ältestenrat des Münchner Stadtrats am 9. September mit
dem Vorgang befassen.”

Schadenregulierungsstab für Hochwassergeschädigte

(31.8.2005) Die Landeshauptstadt München hat beim Kreisverwaltungs-
referat/Branddirektion einen Schadenregulierungsstab für Hochwasser-
geschädigte eingerichtet. Hierfür wird in den nächsten Tagen eine eigene
Telefonnummer und eMail-Adresse bekanntgegeben, an die Betroffene
ihre Anliegen richten können.
Bis zur Einrichtung der Telefonnummer und des eMail-Kontos können sich
Geschädigte ab sofort schriftlich an die Branddirektion (Adresse: An der
Hauptfeuerwache 8, 80331 München) oder in dringenden Fällen telefo-
nisch an die Branddirektion (Telefon 23 53-51 60) wenden.

Glückwünsche für Frank Baumbauer zum 60. Geburtstag

(31.8.2005) Oberbürgermeister Christian Ude gratuliert dem Intendanten
der Münchner Kammerspiele, Frank Baumbauer, zum 60. Geburtstag:
„Als Intendant des Deutschen Schauspielhauses in Hamburg prägten
Sie die Theatergeschichte der 90er-Jahre wie kein anderer. Wenn man als
Chef des größten deutschen Sprechtheaters sieben Jahre lang Auszeich-
nungen in Serie gesammelt und dabei sowohl künstlerisch wie kommerzi-
ell alle Erwartungen übererfüllt hat, welche Herausforderung kann es dann
noch geben?
Sie wählten die Münchner Kammerspiele, die einerseits eine neue konzen-
trierte Arbeitsweise im reduzierten Rahmen versprachen, aber anderer-
seits den didaktischen Sportsgeist eines Erneuerers erforderten, der hier
auf ein Ehrfurchtstheater der alten Schule traf.
Die Wagniskultur mit ihrem grundsätzlichen Bekenntnis zur zeitgenössi-
schen Handschrift, die in Hamburg so überaus erfolgreich gewesen war,
hatte es im eher konservativen München allerdings wesentlich schwerer.
Dafür fanden die Kammerspiele wieder überregionale Bedeutung, was
nicht zuletzt mehrere Einladungen zum Berliner Theatertreffen dokumen-
tierten: Jon Fosses ‚Traum im Herbst‘ in der Regie von Luk Perceval;
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,Euripides’ ‚Alkestis‘ in der Regie von Jossi Wieler und die ‚Orestie‘ von
Aischylos, inszeniert von Andreas Kriegenburg.
Mit einer Mischung aus Kontinuität, Experimenten und Suche nach den
erneuerungswerten Traditionen der langen Kammerspielgeschichte erfan-
den Sie eine völlig andere Mentalität für das Theater. Die wichtigsten
Künstler der Hamburger Jahre präsentierten sich mit ihren Arbeiten end-
lich auch in München (etwa die Regisseure Jossi Wieler, Luk Perceval und
Christoph Marthaler oder die Autoren Elfriede Jelinek und Rainald Goetz),
aber auch junge Regisseure (Stephan Rottkamp, Monika Gintersdorfer,
Regina Wenig) und Autoren (Wassilji Sigarew, Albert Ostermaier) gehören
wieder fest zur Programmatik der Suche. Das bewährte Konzept aus kom-
plizierten Texten, einem poetischen Realismus in den Regiesprachen und
dem Anspruch der politischen Öffnung des Theaters erfüllt sich künstle-
risch auch mit dem nahezu neu zusammen gesetzten Ensemble.
Das ‚System Baumbauer‘ war immer das System beobachten und zu-
sammenführen, neue Konstellationen herzustellen zwischen Schauspie-
lern, Regisseuren, Dramaturgen und Bühnenbildnern. In den Münchner
Kammerspielen bringen Sie damit die Theaterbegeisterten zum Schwär-
men! Sie haben das Theater zu einem Ort der Auseinandersetzung und
Versammlung gemacht, und genau das fehlte in München. Sie arbeiten mit
Jugendlichen, veranstalten Hintergrundgespräche. Sie verhandeln ein The-
ma vor einigen Hundert Menschen, ganz subjektiv, im beinahe rechtsfrei-
en Raum. Das ist wunderbar. So kann das Theater ein Impulsgeber für die
Gesellschaft sein, auf das wir nicht mehr verzichten möchten.
Ich nehme Ihren Geburtstag gerne zum Anlass, Ihnen für aufschlussreiche
Begegnungen zu danken und für die Zukunft noch viel Lust und Schaffens-
kraft für Ihre vielfältigen Aktivitäten sowie Glück und Gesundheit zu wün-
schen.”

Glückwünsche für Professor Dr. Dr. Erich Greipl zum 65. Geburtstag

(31.8.2005) Oberbürgermeister Christian Ude gratuliert dem Präsidenten
der Industrie- und Handelskammer für München und Oberbayern, Profes-
sor Dr. Dr. h. c. Erich Greipl, zum 65. Geburtstag: „Als Präsident und davor
lange Zeit als Vizepräsident der größten deutschen Industrie- und Handels-
kammer haben Sie und die Mitgliedsunternehmen dazu beigetragen, die
Stärken des Wirtschaftsstandortes Oberbayern weiter auszubauen und
insbesondere Münchens Stellung als europäische Metropole zu stärken.
Von Ihrem aktiven Einsatz, die Rahmenbedingungen des Mittelstandes zu
fördern, und der hervorragenden Zusammenarbeit mit der Landeshaupt-
stadt München konnte unsere Stadt erheblich profitieren. Als gelungenes
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Beispiel führe ich hier ausdrücklich die Zusammenarbeit beim Münchner
Existenzgründungsbüro (MEB) an.
Ihr Verantwortungsbewusstsein zeigt sich auch an Ihren weiteren Ämtern
und Funktionen. Sie sind Präsident des Bayerischen Industrie- und Han-
delskammertages, Präsident des Landesverbandes Groß- und Außenhan-
del, Vertrieb und Dienstleistungen Bayern (LGAD) sowie Vizepräsident der
Vereinigung der Bayrischen Wirtschaft e. V. (vbw), um hier nur einige zu
nennen, und besitzen überdies einen Lehrauftrag an der Universität Mann-
heim.
Ich wünsche Ihnen noch viele Jahre bester Gesundheit und hoffe, dass Sie
Ihr vielfältiges Engagement mit ungebrochener Schaffenskraft fortsetzen
können.”

„Manege frei” für die Lilalu-Galashow am kommenden Sonntag

(31.8.2005) Für 860 Kinder heißt es am kommenden Sonntag im Blue
Moon Zelt im Olympiapark Süd: „Manege frei”. Bereits zum siebten Mal
bietet das Sozialreferat der Stadt München im Rahmen des Ferienpro-
gramms Zirkusworkshops an. In dieser Woche werden Münchner Kinder
und Jugendliche im Alter von sechs bis 17 Jahren in 39 verschiedenen
Workshops von echten Zirkusakrobaten und wahren Künstlern in die hohe
Schule der Zirkusartistik eingeweiht. Akrobatik, Vertikaltuch, Jonglage oder
Pferdedressur werden neben vielen anderen Künsten gelernt. Pädagogi-
sche Fachkräfte und geschultes Personal kümmern sich den ganzen Tag
um die Kinder, damit die Eltern ihre Sprösslinge auch in ihrer Abwesenheit
in guten Händen wissen. In der Lilalu-Zirkusschule der Phantasie wird Kin-
dern dabei geholfen, kreative und künstlerische Neigungen zu entwickeln
und so ihre Persönlichkeit und ihr Selbstbewusstsein zu stärken.
Die Galavorstellung am Sonntag, 4. September, um 14 und 18 Uhr, ist das
abschließende Highlight der Workshops. Die Lilalu-Artisten zeigen mit viel
Stolz und Engagement, was sie in dieser Woche gelernt haben. Mit einstu-
dierter Showabfolge, Musik, Kostümen, professioneller Beleuchtung und
allem, was zu einer richtigen Zirkusaufführung dazugehört. Mutige Seiltän-
zerinnen beweisen ihre Balance, Pferde galoppieren durch die Manege,
lustige Clowns, geschickte Jongleure und magische Zauberer verwandeln
das Blue Moon-Zelt in eine zauberhafte Zirkuswelt. Durch das Programm
führen die Kinder des Sprechstallmeister-Workshops. Das Motto der dies-
jährigen Galashow lautet „La dolce vita“.
Karten für die Galashows zu 8 Euro, ermäßigt 4 Euro, gibt es auf dem
Lilalu-Gelände im Olympiapark Süd an der Zirkuskasse oder am Infopoint
(Öffnungszeit: 13 bis 19 Uhr), über München Ticket (Telefon 54 81 81 81,
www.muenchen-ticket.de) oder an allen bekannten Vorverkaufstellen.

http://www.muenchen-ticket.de
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Streetlife-Festival mit Corso Leopold am kommenden Wochenende

(31..8.2005) Die Straße zum Leben erwecken, in ein „Naherholungsgebiet”
und eine temporäre autofreie Flaniermeile verwandeln – das ist am kom-
menden Samstag und Sonntag (3. September, 16 bis 2 Uhr, und 4. Sep-
tember, 11 bis 21 Uhr) das Ziel des zweiten Streetlife-Festivals und des
Corso Leopold in diesem Jahr. Unter der Schirmherrschaft von Oberbür-
germeister Christian Ude heißt es wieder „Bahn frei!” für eine faszinieren-
de Mischung aus stadtverträglicher Mobilität, Kultur und urbanem Erleben.
In der nördlichen Veranstaltungshälfte zeigt der Corso Leopold, organisiert
vom gleichnamigen Schwabinger Verein, erneut überraschende Möglichkei-
ten, die Leopoldstraße kunstvoll zu inszenieren.
Daran anschließend heißt es „Jetzt wird’s bunt!” mit zahlreichen Aktionen
und Angeboten der Freizeitstätten und Jugendverbände des Kreisjugend-
rings München-Stadt (KJR).
Im südlichen Abschnitt bringt das Streetlife-Festival – organisiert von
Green City e.V. – Leben in die Asphaltwüste. Neben vielen anderen An-
geboten besteht die Möglichkeit E-Mobile, E-Roller, Liegeräder, E-Räder,
Trikes, Transporträder und anderes mehr auszuprobieren.
Sehen, hören, riechen, fühlen, schmecken – die „Arena der Sinne“ am
Odeonsplatz verheißt Verführung pur! (Samstag, 11 bis 23 Uhr, Sonntag,
11 bis 20 Uhr). Genuss, Wohlbefinden und Sinnenfreude stehen im Mittel-
punkt. Landwirtschaft und verarbeitende Betriebe präsentieren die  Vielfalt
der Bio-Welt und das Referat für Gesundheit und Umwelt beantwortet die
Frage, ob unser Fischstäbchen vom Aussterben bedroht ist.
Das Streetlife-Festival und der Corso Leopold sind die Münchner Umset-
zung des „Europaweiten Autofreien Tages”. Diese EU-Initiative findet in-
zwischen in vielen europäischen Städten großen Anklang und wird jährlich
durchgeführt.
Die Organisation liegt bei Green City e.V. (Kontakt: Angelika Spitzer, Tele-
fon 89 06 68-32), dem Corso Leopold e.V. (Kontakt: Benjamin David, Tele-
fon 01 79-49 3 45 78), dem Referat für Gesundheit und Umwelt der Lan-
deshauptstadt München, dem Kreisjugendring München-Stadt und der
Münchner Verkehrsgesellschaft (MVG). Bioerlebnistage „Arena der Sinne”:
ÖKONSULT, Stuttgart. Im Internet gibt es unter der Adresse www.streetlife-
festival.de alle Informationen.

Bundestagswahl in der Münchner Stadtbibliothek Am Gasteig

(31.8.2005) Anlässlich der Bundestagswahl am 18. September 2005 infor-
miert die Münchner Stadtbibliothek Am Gasteig mit einer Medienpräsenta-
tion über die Hintergründe der Wahl und präsentiert unter anderem Biogra-
fien der Spitzenkandidaten. In zahlreichen Materialien wird erklärt, wie der



Rathaus Umschau
Seite 7

Bundestag funktioniert und wie das politische System der Bundesrepublik
Deutschland aufgebaut ist. Die Programme der bisher im Bundestag ver-
tretenen Parteien können vor Ort gelesen und mitgenommen werden.
Über ein spezielles Internetangebot gibt es zudem die Möglichkeit, sich
täglich die neuesten Nachrichten zur Bundestagswahl abzurufen, und sich
über die besonderen Umstände der anstehenden Wahl zu informieren.
Die Präsentation ist bis einschließlich 19. September 2005 in der Münch-
ner Stadtbibliothek Am Gasteig, Rosenheimer Straße 5, auf der Ebene 2.1
zu sehen. Ansprechpartnerin: Andrea Born, Telefon: 4 80 98 -0.

Führung an der Isar

(31.8.2005) Das Baureferat bietet zusammen mit dem Wasserwirtschafts-
amt München am Freitag, 2. September, 15 Uhr, eine kostenlose Führung
entlang der renaturierten Isar an. Treffpunkt ist am Ausgang „Tierpark” der
U-Bahnlinie 3, Haltestelle Thalkirchen. Die Führung erfolgt bei jedem Wetter
und dauert zirka eineinhalb Stunden.
Neben Informationen zum Isar-Plan werden auch Auskünfte über das zu-
rückliegende Hochwasser und die damit verbundenen Folgen gegeben.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Führung im Puppentheatermuseum

(31.8.2005) Unter dem Motto „Die Wiesn gestern und heute“ führt Dr.
Florian Dering, Leiter des Puppentheatermuseums, am Sonntag, 4. Sep-
tember, durch die Abteilung Schaustellerei des Puppentheatermuseums
im Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, und zeigt Altes und Neu-
es, Kurioses und Makabres aus der Geschichte des Oktoberfestes. Dazu
werden mehrere Jahrmarkts-Orgeln zum Klingen gebracht. Die Führung
beginnt um 15 Uhr, Treffpunkt ist im Foyer. Der Eintritt ist frei, es fällt keine
Führungsgebühr an.
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Kreisverwaltungsreferat

in eigener Sache

Irrtümliche Versendung von

rund 300 „Muster-Stimmzetteln“ bei der Briefwahl

(31.8.2005) Bei der Versendung der Briefwahlunterlagen wurde in zirka 300
Fällen versehentlich ein mit „Muster“ bedruckter Stimmzettel an die Wahl-
berechtigten geschickt.
Wie der Fehler zustande kam, kann leider nicht mehr genau rekonstruiert
werden. Entweder wurde von der Druckerei ein Karton fälschlicherweise
mit „Originalstimmzettel“ beschriftet oder das Wahlamt hat versehentlich
„Musterstimmzettel“ einkuvertiert.
Um einen derartigen Fehler künftig auszuschließen, hat das Wahlamt alle
Wahlhelfer angewiesen, die verwendeten Stimmzettel vor dem Einkuver-
tieren nochmals zu kontrollieren.
Die von dem Fehler betroffenen Wahlberechtigten werden gebeten, sich an
die Hotline des Wahlamtes (Telefon 2 33-4 41 11) zu wenden. Die gültigen
Stimmzettel werden den Betroffenen dann umgehend (in dringenden Fällen
auch per Boten) zugestellt.
Das Kreisverwaltungsreferat bedauert diesen Fehler.
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